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Thema:  Hermann Hesse – Interpretation des Gedichts „Stu-
fen“ 

TMD: 25483 
 

Kurzvorstellung des 

Materials: 

 Hermann Hesse zählt zu den bedeutendsten deutschsprachigen 

Schriftstellern. Dieses Material interpretiert sein bekanntes Ge-

dicht „Stufen“. 

 Das Gedicht soll sowohl auf formaler als auch auf inhaltlicher 

Ebene analysiert und interpretiert werden. Ein begleitender 

Kommentar soll die Vorgehensweise bei einer Gedichtinterpreta-

tion verdeutlichen.  

Übersicht über die 

Teile 

 Interpretation mit begleitendem Kommentar 

(Ohne Primärtext) 

Information zum Do-

kument 

 Ca. 3,5 Seiten, Größe ca. 147 Kbyte 
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Interpretation 

Im Folgenden soll das Gedicht „Stufen“ von Hermann Hesse interpretiert werden. 

Das Gedicht ist im Jahr 1941 entstanden und besteht aus drei Strophen unterschiedlicher Län-

ge: die erste Strophe weist 11 Verse auf, die zweite 9 und die dritte 4. Insgesamt besteht das 

Gedicht also aus 24 Versen. Zum Versmaß lässt sich sagen, dass der Grundrhythmus des Ge-

dichtes ein Jambus ist, der jedoch regelmäßig unterbrochen wird und ebenfalls eine variieren-

de Anzahl an Hebungen hat, wie man bereits an den unterschiedlich langen Versen erkennen 

kann. Das Reimschema des Gedichts ist äußerst kompliziert und unregelmäßig. So finden sich 

jeweils in den Zeilen 12-15 und 21-24 umschließende Reime (abba). Ansonsten ist das Reim-

schema, wie bereits gesagt, sehr kompliziert. Zur Verdeutlichung sollen die Reimvarianten 

des Gedichtes hier kurz angeführt werden:  

a-b-c-d-e-c-f-e-g-f-g   h-i-i-h-j-k-l   j-l-m-n-n-m 

Während sich also beispielsweise die ersten vier Verse des Gedichtes nicht reimen (abcd), 

taucht c in Vers 6 wieder auf, die Variante e (Z. 5) wieder in Vers 8, usw. Dieses Verschach-

telungssystem zieht sich durch das gesamte Gedicht und es wird deutlich, dass bis zum Ende 

des Gedichtes immer wieder neue Reimvarianten auftauchen, die mit den vorigen verbunden 

werden. 

Zu Beginn einer Gedichtinterpretation ist es zunächst einmal wichtig, grundlegende 

Angaben zu dem Gedicht zu machen. Dazu gehören: Verfassername, Entstehungszeit, 

Art des Textes. Außerdem sollten in diesem ersten Teil die formalen Merkmale des Ge-

dichtes angeführt werden wie Angaben zur Strophenstruktur, zum Reimschema und zum 

Versmaß. 

Nun soll das Gedicht auf inhaltlicher Ebene untersucht werden.  

Auf den ersten Teil der Gedichtinterpretation, der die allgemeinen Angaben zum Ge-

dicht und die formalen Merkmale beinhaltet, folgt nun in einem nächsten Schritt die 

Analyse des Inhalts. Man sollte sich klar machen, was in dem Gedicht passiert und wa-

rum es passiert. Erst wenn man sich den Inhalt deutlich vor Augen geführt hat, kann 

man das Gedicht in einem späteren Schritt auch deuten.  

In den Versen 1 bis 5 schildert Hesse die verschiedenen Lebensabschnitte des Menschen. So 

vergleicht er diese mit einer Blüte: „Wie jede Blüte welkt“. Hier geht er darauf ein, dass Ju-

gend vergänglich ist und jeder Mensch einmal alt werden muss. Allerdings hat jeder Lebens-

abschnitt seine guten Seiten, blüht zu einer bestimmten Zeit auf, um zu einem späteren Zeit-

punkt wieder zu vergehen. Doch diese Tatsache, das Altern, ist nichts Schlimmes, da jeder 

neue Lebensabschnitt auch neue Erkenntnis und neues Wissen mit sich bringt: „blüht jede 

Lebensstufe, / blüht jede Weisheit auch und jede Tugend / zu ihrer Zeit und darf nicht ewig 

dauern.“ (Z. 3-5) Diese Veränderungen sind also wichtig, damit der Mensch selbst sich ver-

ändern und reifen kann.  
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